
für unsere sozialistische Gesellschaftsordnung ist dabei, im Gegensatz zu 
der Praxis in kapitalistischen Industrieländern, die Einheit von Automa­
tisierung und Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen. Die Ent­
wicklung der Arbeitskultur, die Verbesserung des Unfallschutzes, einwand­
freie Beleuchtung, gute Be- und Entlüftung, Lärm- und Sonnenschutz, 
Sauberkeit und bequeme Sitzgelegenheit am Arbeitsplatz gehören im sozia­
listischen Betrieb Buhla genauso zur Automatisierung wie vollautoma­
tische Taktstraßen mit Verkettungseinrichtungen, automatischen Kontroll­
stationen und industriellem Fernsehen! Ebenso natürlich die Verbesserung 
des Werkessens, die Aufstellung von Speise- und Getränkeautomaten, die 
Obstversorgung, die Aufenthaltsräume, Kühlfächer für eingekaufte Le­
bensmittel sowie die Verbesserung der Urlaubsmöglichkeiten für Schicht­
arbeiter.

Im Prozeß der Verwirklichung des Automatisierungsprojektes wuchsen 
so unter Führung der Betriebsparteiorganisation in Ruhla das Bewußtsein 
und der Stolz auf ihren sozialistischen Betrieb, auf ihr sozialistisches 
Vaterland, in dem ein solches Vorhaben als eine Spitzenleistung im Welt­
maßstab verwirklicht wurde.

Die Schiffsbauer im VEB Volkswerft Stralsund entwickelten gemeinsam 
mit ihren 21 wichtigsten Zulieferern im Kooperationsverband „Atlantik“, 
ausgehend vom Weltstand des Finalprodukts, völlig neue Beziehungen 
zwischen sozialistischen Warenproduzenten. Sie sind für die Entwicklung 
des gesellschaftlichen Systems des Sozialismus und für die Weltmarkt­
fähigkeit der Produktion, insbesondere in den Kosten, von außerordent­
licher Bedeutung. Sie haben begonnen, Schiffe sozusagen vom Fließband 
zu produzieren.

Die Rostocker Bauleute werteten die sowjetischen Methoden des 
Kiewer Hausbaukombinats gründlich aus. Sie gingen völlig neue Wege in 
der Planung, Leitung und Organisation des Wohnungsbaus. Im Netzwerk 
sind die technologischen Prozesse von der Erschließung des Geländes über 
die Vorfertigung, den Transport und die Montage bis zum Ausbau fest­
gelegt. Sie werden mit Hilfe des teilautomatisierten Dispatchersystems so 
organisiert, daß ein kontinuierlicher und rhythmischer Produktionsfluß 
gewährleistet ist. Höhere Qualität des Städtebaus und eine beträchtliche 
Unterschreitung der staatlichen Bauzeitnormen in Rostock Lütten-Klein 
sind das erste Ergebnis des sozialistischen Kollektivs von Arbeitern, Ökono­
men und Ingenieuren des Wohnungsbaukombinats und der Wissenschaft­
ler der Bauakademie der DDR und anderer wissenschaftlicher Institute.
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